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1. Abschlussbericht allgemein 

 

Innerhalb des letzten Jahres konnte das Projekt sich langsam von Corona 

erholen. Wir konnten unser Angebot erhalten und dank der Unterstützung von 

respekt.net, apc-help und vielen Spender:innen, konnten wir unser Angebot 

sogar ausbauen. Im Jahr 2022 waren insgesamt über 60 Schüler:innen täglich 

bei PROSA, sechs davon konnten wir über das Crowdfunding finanzieren. 

Dementsprechend haben wir auch die Sozialarbeit ausgebaut und versucht 

durch vielfältige Maßnahmen die Komplikationen, die durch Covid-19 

entstanden sind abzufedern. Die durch den Ukrainekonflikt ausgelösten 

Erhöhungen der Lebenshaltungskosten machen sich finanziell bei den 

Schüler:innen bemerkbar. Innerhalb der Sozialarbeit mussten mehr zeitliche 

Ressourcen investiert werden, um leistbaren Wohnraum zu finden. 

Wir konnten durch hybride Lernformate große Teile unserer Bildungsarbeit 

fortsetzen und allen Lernenden die Unterstützung geben, die sie notwendig 

hatten, um erfolgreich ihren Pflichtschulabschluss nachzuholen. 

 

 

Besuch im Weltmuseum 

Feier zur Zeugnisvergabe 

PROSA Geburtstagsfest 

http://www.respekt.net/


2. Welchen gesellschaftspolitischen Zweck hat das Projekt erfüllt? 

 

 

Bildung ist ein elementares Menschenrecht, das allen Menschen zugänglich 

sein muss. Zurzeit sit jungen Menschen mit Fluchterfahrung in Österreich der 

Zugang hierzu strukturell erschwert bis verunmöglicht. Mit PROSA - Projekt 

Schule für alle! ermöglichen wir geflüchteten Jugendlichen während oder nach 

ihrem Asylverfahren einen Pflichtschulabschlusskurs und die damit verbundene 

formale Qualifikation nach Absolvierung und Ablegung der Prüfungen an einer 

öffentlichen Schule. Das Pflichtschulabschlusszeugnis ist Voraussetzung für 

viele weiterführende Bildungsangebote, aber auch für den Einstieg in einen 

Lehrberuf essenziell. 

 

 

3. Wie waren Reaktionen anderer zu diesem Projekt? 

 

 

Die Reaktionen auf PROSA - Projekt Schule für alle! waren durchwegs positiv. 

Teilnehmer:innen, Mitarbeiter:innen und Ehrenamtliche Aktivist:innen arbeiten 

täglich zusammen. Das Fest zum 10-jährigen Jubiläum wurde von vielen 

Unterstüzer:innen besucht. 

 

PROSA Geburtstagstorte 

Sommerakademie mit Asylkoordination Treffen zum gemeinsamen Nähen 

Wantertag PROSA Unterricht Zeugnisvergabe 



 

4. Wofür wurde das gespendete Geld konkret ausgegeben? 

 

 

Die Mittel wurden für sozialarbeiterische Betreuung von Teilnehmer:innen des 

PROSA Pflichtschulabschlusskurs verwendet. Damit die materielle 

Grundsicherung der Teilnehmer:innen gesichert ist, Anträge richtig und 

rechtzeitig gestellt werden, An- und Abmeldungen beim Meldeservice oder der 

Übergang vom Wohnen im Heim in die private Unterkunft einwandfrei 

funktionieren und anschließende Weiterbildungen und/oder der Übergang in die 

Arbeitswelt funktioniert begleiten Sozialarbeiter:innen die PROSA Lernenden 

während ihrer PROSA Zeit und darüber hinaus. 

100% des Betrages ging in Sozialarbeit. 

 


